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vndere über . Der bei weitem zahlreichste Theil der Indianer bliebdenpolitischenBewegungenfernundwurdevonkeinergeistigenStrömungberührt.NiehateinIndianersichalseinenSpanierbetrachtet.DerebengenannteReisendebemerkt:„DieBewohnervonLaPazkönnenEinemsagen,vonwelchemfieberhaftenSchreckensiejedesmalergriffenwerden,wennbeiirgendeinerBewe-gungdererblicheHaßaufflammt,welchendieKupfer-farbigengegendieWeißenhegen.DieAschedesAufstandesvon1781,alsTnpacAmarn(NachkommederJnkas),sichgegendieSpaniererhob,istnochnichtabgekühlt.Wassolltewerdenundwaswirdgeschehen,wenneinmaleinFunkebisindieverborgeneMassegeheimerHoffnungenundRachewünschefällt?ManfürchteteinensocialenKrieg,einzweitesSt.DomingoinBolivia.EsgiebtnureineinzigesMittel,einemsolchenvorzubeugen:massenhafteEinwanderungausEuropa."

 So äußert sich Claivaroz . Aber die Weißen in fast allenCreolenrepublikenhabenbeiuahedenInstinktzurSelbstrettungver-loren,SiewütheugegeneinanderinBürgerkriegen,schlachtensichgegenseitigab,vermindernihreZahlundgebendenanderenFarbendieWaffeindieHand.Bisherhabensich,wieichschonhervorhob,dieCholosalsWerkzeugederWeißeubenutzenlassen,aberdieneuestenBewegungeninBoliviazeigen,daßsieihrerseitsderuntergeordnetenRollemüdesind.

 Nun stehen die Dinge etwa so : Die Indianer , als „ KinderderSonne",hoffennochimmer,indumpfemundunklaremHin-brüten,aufeineWiederkehrderJnkas.ChristensindsienurdemNamennachundinsoweitsiedieGebräuchederkatholischenKirchebeobachten;danebengehtdasalteHeidenthumfort.NochheutebetensiezuPachacamac.ohueeinegenaueVorstellungvondemaltenGottezuhaben,derihnenabernäherstehtalsjener,welchendiechristlichenPriesterihnenverkündigenunddensiewieeinefremdartigePflanzebetrachten.Ganzöffentlich,ohneScheuvordemPfarrer,bringensiederErdeTrankopferdar;dieErdeistihnen„Mutter"lindwirdmitChicha(demgegohreneuGetränkausMais)besprengt.

 Im Uebrigen lebt der Qnechna - oder Aymara - Indianer ohnejedenhöhernAntriebdahin,führteinvegetativesDasein,kautCocaundzahltStenern.Die„CHolada"dagegen,dieGe-sammtheitderMestizen,trachtetnachAnsehen,StellungundGe-waltimStaate;siefühltsich,willnichtnurvölligeGleichstellungmitdenWeißeningesellschaftlicherBeziehung,sondernmöchteauchherrscheu.

 Einwanderung aus Europa bekommt Bolivia nicht ; die ZahlderWeißenistanchdortimAbnehmen,unddiehöhereGesittung,sovielvouihrvorhandenist,verschwindetindemselbenMaße,alsdasweißeElementsichverringert.—

 Von der Bnntscheckigkeit der Bevölkerung könnte ichausTschndiundanderenSchriftstellernschonjetzteinelangeReihevonBelegengeben,ichwillaberhiernureinBeispielmittheilen.EinsehrruhigerundvortrefflicherBeobachter,welcherdenethno-logischenVerhältnisseneineganzbesondereSorgfaltzuwendet,vr.KarlvonScherzerinWien,warmitderösterreichischenFregatteNovaraimHasenvonCallaoundverweilteeinigeZeitiuderHauptstadtPerus,Lima.VondortmachteereinenRitt,
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 Daß zuweilen Inseln sich ans dem Grunde des Meereserheben,baldumdieeinmaleingenommeneStättezubehaupten,baldumuacheinigerZeitsichwiederindieFluten,denensie

um einen in Rinnen liegenden Pachacamac - Tempel zn besuchen .DieserliegtiuderNähevonCaxamarquilla.UnterwegskamunserLandsmannaneinenRancho,eineinsamliegendesGehöft,undfauddortvierzehnMännerinsüßemNichtsthun.WasfürLeutewarendas?ScherzergiebtAntwort:„Vondiesenvier-zehnIndividuengehörtekeineinzigesderselbenNassean;eswarenMenschenvonallenFarbenundSchatti-rnngen!Weiße,Indianer,Neger,Chinesen,Mestizen,Mulatten,Zambos(d.h.MischlingevonNegernundIn-dianern):c."ErknüpftandieseThatsachefolgendeBemerkuu-gen:„FürdengenanernBeobachter,sagter,isteinesolcheEr-scheinungvontieferBedeutung.SiegestattetunseinenEinblickindieUrsachen,welchedenhöhernsocialen,geistigenundpoliti-schenAufschwungChilesimVergleichezndemNiedernKultur-zustandePerusveranlassen.MantrifftinPeruüberhaupteherfünfzigFarbigeallerSchattirungen,bevormaneinemVollblutweißenbegegnet.InChiledagegen,unddasisteingroßerVorzug,welchendieseRepublikvoraushat,mußmantiefin'sInneredesLandesdringen,ehemanmitdenIndianerninBerührungkommt,währendeineNegerbevölkerungganzfehlt.IndenKüstenstädtenChileslebenfastausschließlichWeiße."

 Da Herr von Scherzer Chiles erwähnt , so will ich die An -gabenhinzufügen,welchevoreinigenJahreneininValdivia,Südchile,ansässigerDeutscherüberdiedortigenIndianermachte.AndenVollblütigen,sagter,bemerkemandiesogenannteCal-lama,dasheißteinenschwarzenHautfleckenoberhalbderletztenRückenwirbel.BeiLeutenvonuuvermischtemBlutundbeidenMestizen,namentlichbeidiesenMischlingen,treteerdurchdiehellereHautfarbesehrhervor;imdrittenGradewerdedieseCal-lamaschwächer,imfünftenGradeverschwindesieaberganz.DasentsprächealsodenBeobachtungen,welchemanandenQuarteronsundQuinteronsimtropischenAmerikaundüberhauptmachenkann,nurdaßmandortdenMischnngsgradanderLnna(demweißenhalbenMond)andenNägelnerkennt.

 Ueber die chilenischen Mestizen fällt der Deutsche iu Val -diviaeinscharfesUrtheil;dasselbebelegtdenSatz,daßdieMisch-lingeschlechtersindalsdiebeiderseitigenreinenTypen.

 „ Im Verkehr sind die reinen Indianer bei Weitem den M e -stizenvorzuziehen.DiesevereinigeninsichdieLasterbeiderNationen.RachsuchtundHinterlist,gepaartmitFaul-heitundgeistigerIndolenz,sodannFeigheit,sinddieHauptzügedeserbärmlichenCharaktersderletzteren."

 Ich will zum Schluß eine Stelle aus Darwin's Reise(I.S.90)anführen.ImSüdenderargentinischenProvinzBuenosAyres,ampatagonischenRioColorado,traferimJahre1833,inderNähevonBahiablanca,aufSchaarenvonSoldaten,mitwelchenDonManuelRosasKrieggegendieIndianerführte.DieBuntscheckigkeitdieserSoldatensielihmsofortauf:„Einesoabscheuliche,banditenartigeArmeeistwohlniezuvorirgendwobei-sammeugewesen.DieüberwiegendeZahlbestandausLeutenvongemischtemBlut;eswarenBlendlingevonNegern,In-dianernundSpaniern.IchweißdeneigentümlichenGrundnicht,warumLentevousolcherAbkunftsoäußerstselteneinengutenGesichtsausdruckhaben."A.

 der Menschen , dem Innnern der ErdeFenerderge.
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 entstiegen , hinabzusinken ; daß ferner , selbst mitten auf dem Fest -lande,derBodenunterunserenFüßenerbebt,auchwohlhinundwiedersichspaltetodergareinsinkt,isteinebekannteSacheund


